
sierten. Auf diese Weise konnte ein guter 
Stand erreicht werden. Die Warenproduk­
tion 1958 wurde mit 102,4 Prozent und 
die des ersten Quartals 1959 mit 33,9 Pro­
zent zum gesamten Jahresplan erfüllt. 
Unser gesamter Industriezweig hat das 
achtziger Tempo eirigeschlagen.

Die Mitgliederversammlungen trugen 
auch dazu bei, daß alle Mitarbeiter die 
volkswirtschaftliche Bedeutung unseres 
Industriezweiges in ihren Zusammen­
hängen und ihrem Zusammenwirken mit 
anderen Industriezweigen viel besser ver­
stehen lernten.

Der Industriezweig Werkzeuge, Vor­
richtungen und Holzbearbeitungsmaschi­
nen nimmt innerhalb der Volkswirtschaft

Die Parteiorganisation und die VVB- 
Leitung kämpfen gemeinsam darum, daß 
nicht Werkzeuge schlechthin produziert 
werden, sondern daß die größten und be­
deutungsvollsten Sortimentslücken zuerst 
geschlossen und die Erzeugnisse so ent­
wickelt werden, daß sie das Weltniveau 
mitbestimmen. Weiter ist es notwendig, 
mit der zunehmenden automatischen Pro­
duktion in der Metallindustrie das auto­
matische Spannen und die automatische 
Werkstückzuführung stärker zu ent­
wickeln.

Auch der Holzbearbeitüngsmaschinen- 
bau ist bedeutungsvoll. Er liefert die Aus­
rüstungen für unsere Möbelindustrie und 
ist außerdem ein wichtiger Exporteur.

Die Einstell-Messerköpfe vom VEB Werkzeugfabrik Altenburg zeichnen sich durch hohe Spann­
leistungen sowie geringen Werkzeug verschleiß aus. Sie helfen Rüstzeiten und Instandhaltungs­
kosten einzusparen. Sie beweisen auf Fräswerken, Taktstraßen und Sondermaschinen ihre hohe 
Leistungsfähigkeit. Schnelles Auswechseln der Messer durch Exzenterspannung und leichtes Ein­
stellen in radialer und axialer Richtung bis zu 0,015 mm Genauigkeit sind die markantesten 
Merkmale dieser Neukonstruktion.

eine bedeutende Stellung ein. Von der 
Menge und der Qualität der Werkzeuge, 
Vorrichtungen und Schleifmittel hängt es 
zum Teil entscheidend davon ab, ob die 
metallverarbeitenden Betriebe die Pro­
duktion und die Arbeitsproduktivität 
planmäßig steigern können. Deshalb ist 
vorgesehen, die Produktion an spanab­
hebenden Werkzeugen, Spannwerkzeu­
gen und Vorrichtungen entscheidend zu 
erhöhen, damit die Maschinenbaubetriebe 
davon befreit werden, improvisiert Werk­
zeuge für den eigenen Bedarf herzustel­
len.

Aus dieser Stellung ergeben sich die Auf­
gaben für unseren Industriezweig. Üm sie 
zu erfüllen, muß die Produktion bis zum 
Jahre 1965 auf das Dreifache gegenüber 
1958 anwachsen.

Diese wenigen Beispiele aus unserem 
großen Programm sollen veranschau­
lichen, wo die Arbeit und Kontrolle der 
Parteiorganisation beginnen muß. Es ist 
also ihre Aufgabe, alle Mitarbeiter der 
WB zu befähigen, sich auf die Haupt­
aufgaben zu konzentrieren, und mit den 
Werktätigen gemeinsam durch die kom­
plexe Lösung solcher Aufgaben dazu bei-
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